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29. Sitzung / XII Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Romrod 

Ergebnisprotokoll 

über die am Dienstag, 20.02.2024, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller Str. 11, 
stattgefundene, öffentliche Sitzung der am 14.03.2021 gewählten Stadtverordnetenver- 
sammlung der Stadt Romrod. 
 
Anwesend:       Stimmberechtigt 
 

1. CDU/FWG Fraktion: 

 Christiane Schlitt 

 Kai Habermann 

 Eckhard Baumgarten 

 Dr. Tobias Schmitt 

 Mathias Lukes 

 Maximilian Kraußmüller 

 Nico Ling 7 

 

2. SPD Fraktion: 

 Christof Croonenbrock 

 Sigrid Nebel 

 Horst Blaschko 

 Willy Eifert 

 Jürgen Mühlberger 

 Christian Gläser 6 
 

Bürgermeister:  Hauke Schmehl 
 

Magistrat: Thilo Naujock 

 Klaus Schäfer 

 Matthias Schuster 

 

entschuldigt fehlen: 

 

Stadtverordnete: Marius Gemmer, Katharina Kornmann 

Magistrat: Jörg Gaudl 
 

unentschuldigt fehlen: 

 

Magistrat: Christian Krüger 
 

 

Schriftführer/in: Simone Müller 
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Erledigung 
 

TOP Art* Ergebnisse 
 

1 F Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt eröffnet um 20.07 Uhr die 
Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

Sie stellt die form- und fristgerechte Ladung, die öffentliche Bekanntmachung am 
14.02.2024 in der Oberhessischen Zeitung und auf der Homepage der Stadt Romrod 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gem. § 27 Abs. 4 der Geschäftsordnung gegen die Richtigkeit der Nieder-
schrift zur 28. Sitzung vom 12.12.2023 wurden nicht erhoben. 

2 I Bericht aus dem Magistrat und aktuelle Fragestunde 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an Bürgermeister Hauke 
Schmehl für den Bericht aus dem Magistrat. 
 

Aktueller Sachstand Flüchtlingszuweisung 

In der heutigen Bürgermeisterdienstversammlung des Vogelsbergkreises wurde bestätigt, 
dass der Tagessatz für die Flüchtlingsunterbringung rückwirkend ab 01.01.2024 von 
11,00 € auf 12,50 € pro Person und Tag erhöht wird. 

Die Notunterkunft (NUK) in der Alsfelder Str. 3 (Haus Richtberg) wurde im Januar fertig-
gestellt, so dass die Mutter mit ihren sechs Kindern aus der NUK in Zell in die Alsfelder 
Straße 3 umgezogen wurde. Die NUK in der Alsfelder Straße 13 ist derzeit noch unbe-
setzt. Letzte Woche erhielt die Stadt Romrod eine Zuweisung von zwei Frauen, welche in 
der Notunterkunft in Zell untergebracht wurden. 

Der Vogelsbergkreis teilte mit, dass die wöchentliche Zuweisung des Vogelsbergkreises 
von acht Personen auf eine Person reduziert wurde. Das bedeutet, dass der Vogelsberg-
kreis weniger Personen als bislang geplant an die Städte und Gemeinden zuweisen wird. 
Das Ankunftszentrum in Alsfeld mit derzeit 80 bis 100 Personen wird bis 30.06.2024 ge-
schlossen und die dort befindlichen Personen auf die Unterkünfte der Kommunen verteilt. 

 

Sachstand Gründung EnergieRomrod GmbH 

Die vertragliche Ausarbeitung wird aktuell vom Hessischen Städte- und Gemeindebund 
geprüft. Die Gründungsmodalitäten werden in den nächsten Tagen bei der Kommunalauf-
sicht angezeigt. Die Verwaltung erarbeitet derzeit eine Markterkundungsanalyse, welche 
in der nächsten Stadtverordnetenversammlung vorgestellt werden soll. Mit der Gründung 
der EnergieRomrod GmbH soll die Wertschöpfung in der Kommune verbleiben. Darüber 
hinaus würde die Stadt Romrod mit der EnergieRomrod GmbH einen weiteren Beitrag als 
Klimakommune leisten. 
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Mehrgenerationenhaus Romrod 

Die beiden neuen Mitarbeiterinnen Sandra Böttner und Anja Schwalm, haben im Januar 
ihre Arbeit im Mehrgenerationenhaus aufgenommen. 

 

Der Bundestagsabgeordnete Felix Döring (SPD) besuchte am 07.02.2024 im Rahmen ei-
ner Rundreise das Mehrgenerationenhaus Romrod, um sich einen Einblick über die Ge-
gebenheiten und die Arbeit des Mehrgenerationenhauses vor Ort zu verschaffen. Unter 
anderem informierte er auch darüber, dass die vorgesehene Kürzung der Fördermittel 
von 5% im Etat des Familienministeriums abgewendet werden konnte. Gegen diese ge-
planten Einschnitte reagierten die Mehrgenerationenhäuser in ganz Deutschland mit ei-
ner Petition. Die Rücknahme dieser Kürzungspläne bedeutet, dass auch für das laufende 
Jahr 2024 wieder ein Zuschuss in Höhe von bis zu 40.000 Euro für das Mehrgeneratio-
nenhaus Romrod beantragt werden kann (anstatt ursprünglich geplanten 38.000 €). Der 
entsprechende Erhöhungsantrag wird derzeit gestellt. 

 

 

Bürgerbus Romrod 

Am vergangenen Freitag fand ein Info-Abend mit den ehrenamtlichen Fahrerinnen und 
Fahrern im Rathaus Romrod statt. Alle Interessierten werden nach erfolgter Gesundheits-
prüfung in Kürze das Ehrenamt starten und regelmäßige Fahrten, wie z. B. Feierabend-
markt Alsfeld, Seniorennachmittag usw. anbieten. Ein herzlicher Dank an alle, die sich 
bisher dafür bereiterklärt haben. Koordiniert werden die Fahrten über das Mehrgeneratio-
nenhaus Romrod. Das Programm wird dann auf der Homepage der Stadt Romrod und in 
den sozialen Medien veröffentlicht. Dennoch werden zur Unterstützung und Sicherung 
der regelmäßigen Fahrten und Ausflüge weitere Fahrerinnen und Fahrer benötigt. Inte-
ressierte können sich gerne bei der Stadt Romrod oder dem Team des Mehrgeneratio-
nenhauses melden. Der Bürgerbus kann darüber hinaus auch von Vereinen, als auch für 
private Gruppenfahrten angemietet werden. 

 

 

Es folgt die aktuelle Fragestunde: 

 

Es bestanden keine Fragen seitens der Stadtverordnetenversammlung. 
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3 B/e Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf zur Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 (Hier: Empfehlung des HFA + DS 
02/2024) 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt übergibt das Wort an den Vorsitzenden 
des Haupt- und Finanzausschusses, Herrn Dr. Tobias Schmitt. 

Herr Dr. Schmitt berichtet aus den letzten drei HFA-Sitzungen vom 19.12.2023, 
23.01.2024 und 06.02.2024. Die Übersicht der insgesamt 9 Änderungsanträge, die Auf-
nahme des § 8 in die Haushaltssatzung und die Mittelübertragung Finanzhaushalt sind 
Bestandteil der Drucksache 02/2024. Herr Dr. Schmitt gibt dem Plenum die Beschluss-
empfehlung bekannt. Das Abstimmungsergebnis im HFA war einstimmig. 

Beschlussempfehlung HFA: 

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Romrod empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Romrod den vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan und Anlagen sowie den Änderungen gemäß Drucksache 02/2024 für das Haus-
haltsjahr 2024 zu beschließen. 

 

Bürgermeister Hauke Schmehl beantwortet die Rückfrage zum Bereich Feuerwehr im 
Haushalt. 

 

Beide Fraktionen nehmen Stellung zum vorgelegten Haushaltsentwurf. 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zu folgenden Abstimmungen auf: 

 

1.) Abstimmung über die Änderungsanträge 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt, die Änderungsanträge 
Nummer 1 bis 9 gemäß Drucksache 02/2024 in den Haushaltsplan 2024 aufzunehmen. 

BESCHLUSSFÄHIGKEIT ABSTIMMUNG 

(gesetzl.) 
Mitgliederzahl 

davon 
anwesend 

dafür dagegen Stimment
-haltung 

15 13 13 0 0 

 

2.) Abstimmung über den Haushaltsplan inkl. der Anträge gem. DS 02/2024 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt, dem Gesamtwerk zum 
Haushalt 2024 einschließlich der Anlagen, unter Berücksichtigung der Änderungsanträge 
gemäß DS 02/2024 (Änderungsanträge 1 bis 9 sowie Änderung der Haushaltssatzung) 
und des Stellenplans zuzustimmen. 

BESCHLUSSFÄHIGKEIT ABSTIMMUNG 

(gesetzl.) 
Mitgliederzahl 

davon 
anwesend 

dafür dagegen Stimment
-haltung 

15 13 13 0 0 
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3.) Abstimmung über die Mittelübertragung im Rahmen der Maßnahmenfort-
führung (Haushaltsmitteln aus Vorjahren) gem. DS 02/2024 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt die Mittel im Rahmen 
der Maßnahmenfortführung gemäß DS 02/2024 zu übertragen. 

BESCHLUSSFÄHIGKEIT ABSTIMMUNG 

(gesetzl.) 
Mitgliederzahl 

davon 
anwesend 

dafür dagegen Stimment
-haltung 

15 13 13 0 0 

Bürgermeister Hauke Schmehl nimmt abschließend Stellung zum vorliegenden Haushalt 
und bedankt sich bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit im Rahmen der Haus-
haltsplanung. 

 

4 B/e Neufassung der Verwaltungskostensatzung der Stadt Romrod 
(geänderte DS 17/2023) 

  Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt verliest die Begründung zur geänderten 
Drucksache 17/2023 und übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Haupt- und Finanz-
ausschusses, Herrn Dr. Tobias Schmitt. 

Herr Dr. Schmitt berichtet aus der letzten HFA-Sitzung vom 06.02.2024. Das Abstim-
mungsergebnis im HFA war einstimmig. 

Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt ruft zur Abstimmung über die geänderte 
Drucksache 17/2023 auf: 

 

Beschlussvorschlag: Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Neufassung der 
Verwaltungskostensatzung in der vorgelegten Form. 

BESCHLUSSFÄHIGKEIT ABSTIMMUNG 

(gesetzl.) 
Mitgliederzahl 

davon 
anwesend 

dafür dagegen Stimment
-haltung 

15 13 13 0 0 
 

5 I Verschiedenes 

   

 Bürgermeister Hauke Schmehl weist abschließend auf das Frühlingsprogramm 
des Mehrgenerationenhauses Romrod hin, welches auf der Homepage der Stadt 
Romrod veröffentlicht ist. 
Weiterhin informiert er über das stattgefundene Nachtreffen zum Weihnachts-
markt Romrod. 
 

 Es wurde angeregt, dass der Magistrat einen „Arbeitskreises Feuerwehr“ bilden 
sollte. 
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Stadtverordnetenvorsteherin Christiane Schlitt gibt die nächsten Gremientermine bekannt 
und schließt danach die Sitzung. 

 Termine und Ankündigungen: 
 12.03.2024 HFA Sitzung 
 19.03.2024 Stadtverordnetensitzung 

 

 
 
Ende der Sitzung: 21:17 Uhr 
 
 
 
Romrod, den 20.02.2024    Tag der Offenlegung: 22.02.2024 
 
 
 
 
-------------------------------------------------------------------- -------------------------------------------------------- 
(Christiane Schlitt - Stadtverordnetenvorsteherin) (Simone Müller- Schriftführerin) 


